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Eine Gemeinde
   zum Wohlfühlen!

Erstes Familienfest 
Im Rahmen des Familienfestes 2021 konnte am 4. September der neue Spielplatz in Baumgarten feierlich eröffnet 
werden. Das bunte Rahmenprogramm für die Kinder, die Verpflegung durch Pauki’s Jausenstation und das Puppen-
theater der Puppenwerkstatt St. Pölten ergänzten die Eröffnung und machten die Veranstaltung komplett. Wir freu-
ten uns über die vielen Besucher und bedanken uns bei allen Beteiligten, Unterstützern und Helfern die wesentlich 
zum Gelingen unseres ersten Familienfestes beigetragen haben!
Foto v.l.n.r.: Jugendgemeinderätin Tanja Nagl BSc, GR Sabrina Hiesinger, Vizebgm. Heinz Mahl, NÖ Landtagsabgeordneter Christoph Kaufmann 
MAS, GGR Jürgen Schreier, GGR Elisabeth Eichinger, GR Hannes Feiertag



Wichtiges & Informatives

5G Ausbau Judenau-Baumgarten 
In den nächsten Wochen planen die Mobilfunkbetreiber einige ihre bestehenden Sendeanlagen in Judenau-
Baumgarten mit 5G zu erweitern. Jede Sendeanlage muss für sich überprüft werden, ob und in welchem Um-
fang diese Umbaumaßnahmen möglich sind, weshalb eine generelle Aussage zu den Ausbaumaßnahmen nicht 
möglich ist. Schnelle Verbindung und Übertragung - „5G“ hat schon fast ein jeder gehört, und die Meisten 
verbinden dabei auch nicht mehr als es ist: 5G ist die neueste Generation eines Mobilfunkstandards, mit dem 
Daten schneller und effizienter übertragen werden. Das bedeutet für jeden Mobilfunknutzer, dass die Smart-
phones damit leistungsfähiger werden und die sogenannten „Cubes“ – also WLAN-Boxen, über die nächste 
Mobilfunkstation noch schneller mit dem Internet verbinden. Ist 5G gesundheitsschädlich? – Manche Mythen 
betreffen auch das Thema Gesundheit: So sei etwa die „neue Technologie“ weder erforscht noch gesund? Die-
se Behauptung ist nicht nachvollziehbar. 5G ist keine neue Technologie – es ist ein Übertragungsprotokoll, die 
Sprache sozusagen, mit welcher die Daten übertragen werden. Die Technology ist und bleibt „Funk“. Also eine 
Übertragungsform die schon seit über 100 Jahren zur Weiterleitung von Bild, Ton und Daten verwendet wird. 
Funkwellen gehören deshalb zu den am besten erforschten. Alle Infos zum Thema 5G und www.5ginfo.at  

Unkraut am Gehsteig und an Haus- 
und Gartenmauern

Um die Sauberkeit der Gehwege in unserer 
Gemeinde zu gewährleisten, dürfen wir alle 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger aufrufen ihrer Pflicht nachzukommen. 
Haus- und Grundstückseigentümer müssen 
gem. § 93 Straßenverkehrsordnung entlang 
ihres Grundstückes für Sauberkeit sorgen: 
Schnee muss im Winter geräumt werden 
und Laub muss immer wieder gefegt wer-
den. Auch anderer Schmutz und „Unkraut“ 
an Haus- und Gartenmauern muss laufend 
entfernt werden. Gehsteige und Gehwe-
ge sind sauber zu halten soweit das eigene 
Grundstück unmittelbar daran anschließt. 
Wir danken für Ihre Mithilfe!

Tratschbankerl

Nach einer langen Zeit, wo alltägliche Begegnungen, ein kur-
zer Tratsch oder Gedankenaustausch nicht so einfach möglich 
waren, sehnen sich viele von uns nach Kontakten. Gemeinsam 
mit der Pfarre Judenau wurden aus diesem Grund zentrale 
Bankerl im öffentlichen Raum aufgestellt, welche bewusst als 
solche mit einer Plakette gekennzeichnet sind. Mit dem Logo 
„Wer hier sitzt, unterhält sich gerne“ wollen wir Sie einladen, 
die Tratschbankerl zu nützen, um viele nette Begegnungen 
und gute Gespräche zu ermöglichen. 

Die Bankerl wurden Ende Juni im kleinen Rahmen, mit Ver-
treterInnen der Pfarrgemeinde und der Gemeinde vorgestellt 
und bereits von ersten BesucherInnen besetzt. 

Die Tratschbankerl finden Sie in Judenau am Friedhof, in 
Zöfing bei der Kapelle, in Baumgarten am Spielplatz und in 
Freundorf am Friedhof.

Ihre EVN Bonuspunkte für „Mehr Bäume in unserer Gemeinde“
EVN organisiert eine Spendenaktion für ausgewählte Gemeinden, wo EVN-Haushaltskundinnen und Kunden 
ganz einfach ihre gesammelten EVN Bonuspunkte für die Gemeinde spenden können. Die Aktion läuft noch bis 
30. September 2021.
Wie kann man EVN Bonuspunkte für die Gemeinde spenden?
1. Im Internet auf www.evn.at/baumaktion
2. Im regionalen EVN Service Center: Adressen unter evn.at/servicecenter
3. Per E-Mail an info@evn.at (mit dem gewünschten Spendenbetrag, den 
Angaben zur Gemeinde, Adresse und Kundennummer)
Das Ziel ist die Aufforstung als Klimafilter und Erholungsraum auf regionaler 
Ebene zu unterstützen und gleichzeitig durch sichtbare Projekte und Kommu-
nikation, Bewusstseinsbildung für das Thema zu schaffen. 
Weitere Informationen finden sie unter www.evn.at/baumaktion 
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Energie. Wasser. Leben.

NUSOBVVV RFÜ
unsere Gemeinde
Spenden Sie jetzt Ihre EVN Bonuspunkte 
für mehr Bäume in der Gemeinde!  
Mehr auf evn.at/baumaktion



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Der Herbst ist ins Land gezogen, und ich freue mich schon auf die vielen bunten Bilder wel-
che unsere schöne Landschaft zeichnen wird.

Gefreut habe ich mich auch über die vielen Kinder, die bei unserem ersten Familienfest beim 
neuen Spielplatz in Baumgarten gekommen sind. Danke allen die hier mitgeholfen haben.
Ein Projekt welches schon oft besprochen, leider immer wieder aufgeschoben werden 
musste, wird nun endlich umgesetzt. Das Regenrückhaltebecken für Zöfing nimmt schon 
Formen an und ich hoffe, dass mit den Unwettern und den Folgen für Zöfing, wie am 16. 

August dieses Jahres, nun endlich Schluss ist. Was uns an diesem heftigen Regentag auch aufgefallen ist, waren die 
großen Mengen Regenwasser im Schmutzwasserkanal in Baumgarten. Hier wird die zuständige geschäftsführende 
Gemeinderätin Sabrina Hiesinger mit unserem Kanalplaner Ing. Trattner versuchen in den nächsten Wochen die Ur-
sachen und vor allem auch die Verursacher zu finden. Regenwasser welches in den Schmutzwasserkanal eingeleitet 
wird, ist in Baumgarten und Freundorf nicht zulässig – hierfür wurde ein eigener Regenwasserkanal geschaffen. Ich 
darf Sie bitten hier vielleicht vorab einmal selbst nachzusehen ob dies vielleicht auch bei Ihnen der Fall ist.

Ein unschöner Miss(t)stand wurde bei der letzten Gemeinderatssitzung intensiv diskutiert und besprochen: die 
Hinterlassenschaften unserer lieben Vierbeiner. Da in letzter Zeit wieder vermehrt Hundekot im Gemeindegebiet 
hinterlassen wird, die Hundesackerl von vielen leider nicht verwendet werden oder in manchen Fällen auch in 
fremden Gärten entsorgt werden, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen die Hundeabgabe per 1. Jänner 
2022 für Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential und auffällige Hunde von jährlich € 100,00 auf € 120,00 und 
für alle übrige Hunde von jährlich € 25,00 auf € 40,00 zu erhöhen. Die Abgabe für Nutzhunde wird nicht erhöht 
und bleibt mit € 6,54 unverändert. Ich darf Sie wirklich bitten, nutzen Sie die vielen Gassisackerlspender und Mist-
kübel. Es kann nicht sein, dass die Allgemeinheit unter der Nachlässigkeit einiger weniger leidet. Gemäß NÖ Hun-
dehaltegesetz muss jede/r Hundehalterin/halter die Exkremente des Hundes welcher dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsbereich, an Orten mit größerer Menschenansammlung und an Freizeit- und Kinderspielplätzen hinterlässt, 
unverzüglich beseitigen und entsorgen. Bei Verstößen können mit Organstrafverfügung Geldstrafen bis zu € 90,00 
eingehoben werden. Sehr wichtig ist mir auch noch zu erwähnen, dass der Gemeinderat einstimmig bestrebt ist, im 
Falle einer Besserung der Situation die Abgabe wieder zu senken. 

In zwei Klassen der Volksschule wurden in den Sommermonaten sogenannte Whiteboards installiert. Damit kann 
in unserer Volksschule, wie auch in vielen anderen des Bezirkes nun auch digital unterrichtet werden. Der Vorteil 
einer interaktiven Tafel liegt darin, dass Lerninhalte welche über das Board er- bzw. bearbeitet werden gespeichert, 
gedruckt und wenn nötig auch online zugänglich gemacht werden können. Die Kosten dafür sind eine gute und 
wichtige Investition in die Zukunft unserer Kinder. 

Für den Herbst wünsche ich viele sonnige Stunden und unseren Winzern eine gute Weinlese!

Am Samstag, den 
2. Oktober 2021
kommt der Impf-
bus nach Judenau 
(Florianipark)!

Ab 20:00 Uhr können sich alle Spon-
tanen ohne Voranmeldung gegen Co-
vid-19 immunisieren lassen.

Am Samstag, den 9. Ok-
tober 2021 findet im Feu-
erwehrhaus Judenau von 
9:00 bis 12:00 Uhr eine 
Überprüfungsaktion für 

sämtliche Feuerlöscher statt. Gleichzei-
tig besteht die Möglichkeit Neugeräte 
zum Aktionspreis anzuschaffen.

Vorwort des Bürgermeisters
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Vorwort des Bürgermeisters

Impressum:
Herausgeber: Marktgemeinde Judenau-Baumgarten; für den Inhalt verantwortlich:  Georg Hagl, 3441 Baumgarten, Hauptstraße 41 

Erscheinungsort: 3441 Judenau-Baumgarten,  Druck: Geiger 3443 Sieghartkirchen

Ihr Bürgermeister 

Georg Hagl



Aus dem Gemeinderat
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Erweiterung Abwasserbe-
seitigungsanlage

Für die Durchführung der Erd- und 
Baumeisterarbeiten inkl. Material-
anlieferung für die Erweiterung der 
Schmutzwasserkanalisation und 
Straßenunterbauarbeiten für die 
Ahorngasse/KG Baumgarten und 
Lindtalstraße 50-56/KG Judenau 
wurden von Büro Ing. Trattner in ei-
nem offenen Verfahren ausgeschrie-
ben. Die Auftragsvergabe erfolgte 
vom Gemeinderat einstimmig an die 
Fa. Rauner GmbH deren Offert sich 
nach Prüfung aller Angebote mit 
€ 209.015,50 als das wirtschaftlich 
günstigste ergeben hat.

Verlängerung Verordnung 
Bausperre – KG Judenau
Für die Grundstücke 127/4, 127/6, 
127/10, 256, 259, 260, 272/1, 
265/1, 269, 264/1, 264/4, 264/3 
(KG Judenau) - welche als „Bauland-
Kerngebiet (BK)“ gewidmet sind – 
wurde am 25.6.2019 eine Bausper-
re (Geltungszeitraum 2 Jahre) vom 
Gemeinderat erlassen. Da für die 
o.a. Grundstücke gegenwärtig ein 
Bebauungsplan ausgearbeitet wird 
dessen Umsetzung jedoch noch Zeit 
beansprucht, wurde vom Gemein-
derat mehrheitlich die Verlängerung 
der Bausperre mit Verordnung um 
1 Jahr beschlossen.

Bausperre betreffend Fest-
legung einer Bauplatzmin-
destgröße
Im Hinblick auf eine geordnete zu-
künftige Entwicklung durch eine 
Steuerung der Bebauung soll durch 
Änderung bzw. Erlassung eines Be-
bauungsplanes die Festlegung einer 
Bauplatzmindestgröße im Bauland-
Wohngebiet, im Bauland-Kernge-
biet und im Bauland-Agrargebiet 
erzielt werden. Bis dahin wurde 
vom Gemeinderat mehrheitlich eine 
Bausperre (Geltungszeitraum 2 Jah-
re) mit Verordnung beschlossen,  
welcher im Zuge von Grundstücks-

Bausperre betreffend Be-
schränkung über die An-
zahl der Wohneinheit pro 
Grundstück
Im Hinblick auf eine geordnete zu-
künftige Entwicklung der Wohnbau-
landflächen im Bauland-Kerngebiet 
und Bauland-Wohngebiet soll durch 
eine Beschränkung des Verdich-
tungspotenzials für Wohnnutzung 
eine Überarbeitung des Flächen-
widmungsplanes erfolgen. Bis dahin 
wurde vom Gemeinderat eine zwei-
jährige Bausperre beschlossen, wel-
che im Bauland-Wohngebiet die Er-
richtung von max. 2 Wohneinheiten 
pro Grundstück, und im Bauland-
Kerngebiet die Errichtung von max. 
6 Wohneinheiten pro Grundstück 
zulässt.

Hochwasserschutz Zöfing 
–Tauschvertrag und Auf-
tragsvergabe 
Die Errichtung des Regenrückhalte-
beckens mit einem Flächenbedarf 
von 7.000 m² ist auf dem Gst. 295 
KG Zöfing geplant. Für die benö-
tigte Fläche soll mit dem Eigentü-
mer ein Flächenabtausch erfolgen. 
Zum Tausch stehen die im Besitz 
der Marktgemeinde befindlichen 
Grundstücke 1514/5, KG Baumgar-
ten und 586, KG Judenau. Für rest-
liche Ausgleichsfläche wurde eine 
Ersatzzahlung von € 18,00/m² fest-
gesetzt. 
Vom Büro Ing. Trattner wurde wei-
ters in einem nicht offenen Verfah-
ren die Ausschreibung für das Bau-
vorhaben durchgeführt, welches 
folgende Leistungen beinhaltet: Erd-
aushub, Wegherstellung mit wasser-
führender Gestaltung der Fahrbahn, 
Errichtung des Erdbeckens, gesi-
cherte Ein- und Ablaufgestaltung, 
Rampenausbildung mit Steinwurf 
sowie die Errichtung eines zusätzli-
chen Nutzwasserspeichers für eine 
Gärtnerei. Der Kostenanteil für die 
Herstellung des Nutzwasserspei-

chers wird von der Gärtnerei getra-
gen. Bei der Prüfung der Angebote 
durch das Büro Ing. Trattner hat sich 
das Offert der Firma Rauner mit 
€ 611.755,50 als das wirtschaftlich 
günstigste ergeben. Die mündliche 
Förderzusage im Zuge des Hochwas-
serschutzprojektes vom Land NÖ in 
der Höhe von 80 % der Gesamtkos-
ten liegt vor. Der Gemeinderat hat 
einstimmig der Unterzeichnung des 
Tauschvertrages und die Auftrags-
vergabe an die Fa. Rauner GmbH 
beschlossen.

teilungen oder Grundzusammenle-
gungen neu geschaffene Bauplätze 
im „Bauland – Wohngebiet“ eine 
Mindestgröße von 600 m² sowie im 
„Bauland – Kerngebiet“ und „Bau-
land – Agrargebiet“ jeweils eine 
Mindestgröße von 1.200 m² aufwei-
sen müssen.

Die Ordination 
Dr. Michael Kaiblinger 
bietet wieder einmal 

in der Woche 
Corona Impfungen an!  

Jeden Donnerstag mit 
Terminvereinbarung 

02274/7831  
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Besuch der Volksschulkinder am Ge-
meindeamt

Am 23. Juni, kurz vor Schulschluss, freute sich das Team 
des Gemeindeamtes noch über den Besuch der Schüle-
rinnen und Schüler der dritten Klasse Volksschule. Die 
Kinder staunten, als Bürgermeister Georg Hagl ihnen 
erklärte, wie viele Aufgaben die Gemeinde übernimmt. 
“Die Gemeinde lebt vom Engagement ihrer Bürgerinnen 
und Bürger. Deshalb war es mir eine besondere Freu-
de, die Kinder im Gemeindeamt willkommen zu heißen. 
Je besser sie ihre Heimatgemeinde kennen, desto mehr 
wissen sie das Leben hier zu schätzen und wollen sich 
auch in Zukunft am Gemeindegeschehen beteiligen”, 
sagte Bürgermeister Georg Hagl. Im Anschluss durften 
die wissbegierigen Kinder noch der Freiwilligen Feuer-
wehr Baumgarten einen Besuch abstatten und bekamen 
von Josef Ginsthofer interessante Informationen rund 
um die Aufgaben einer/s Feuerwehrfrau/mannes.

Segen für den Schulanfang

In der Pfarre Judenau feierte man am letzten Ferien-
Sonntag eine Familienmesse mit einer Besonderheit. 
Die Kinder kamen mit ihren Schultaschen und holten 
sich den Segen für das kommende Schuljahr. Pastoralas-
sistentin Elvira Köckeis gestaltete den lebendigen Got-
tesdienst, der von Paul Kienbeck musikalisch bereichert 
wurde. Em. Pfarrer Adolf Fraßl segnete die vielen Schul-
kinder und ihre Familien und betonte, wie wichtig Got-
tes Segen, besonders in diesem Schuljahr, ist. 

Einladung zum Trauerfrühstück
„Trauer oder traurig sein“ ist keine Schwäche, son-
dern ein Gefühl, wie jedes andere. Wir Menschen er-
leben Trauer durch unterschiedlichste Situationen oder 
Schicksalsschläge. Diesem Gefühl, in einer angenehmen 
Atmosphäre, Platz und Raum zu geben ist uns ein An-
liegen. Deswegen wollen wir im Pfarrhof Freundorf ein 
Treffen anbieten, wo es Zeit für Austausch und Gemein-
schaft gibt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Das Pastoral-Team Christine Wurm & Elvira Köckeis

© Pfarre Judenau

Frühstück für
menschen in trauerzeiten

P f a r r h o f  F r e u n d o r f

S t a a s d o r f e r s t r a ß e  1

H e r z l i c h  w i l l k o m m e n !

S A M S T A G  9 . 0 0 - 1 1 . 0 0
 

1 8 . 0 9 . /  3 0 . 1 0 . / 2 7 . 1 1 .

E i n l a d u n g  z u m  A u s t a u s c h  u n d  P l a u d e r n

© Marktgemeinde Judenau-Baumgarten
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Volksschule Judenau-
Baumgarten - 

Als Schulleiterin möchte ich alle ganz herzlich im neuen 
Schuljahr willkommen heißen. Heuer werden 107 Kin-
der in 6 Klassen unterrichtet. Zur Nachmittagsbetreuung 
durch die Lerntiger sind knapp über 50 Kinder angemel-
det. Pro Tag variiert die Gruppengröße zwischen 26 und 
42 Kindern. 
Der Schulbeginn am 6. September 2021 verlief sehr gut. 
Die Erstklässlerinnen und Erstklässler durften von ihren 
Eltern nach Vorzeigen eines 3 G-Nachweises in die Klas-
se begleitet werden. Um dem Sicherheitskonzept des 
Bildungsministeriums gerecht zu werden, testen sich 
alle Schülerinnen und Schüler dreimal pro Woche. In der 
3-wöchigen Sicherheitsphase zu Schulbeginn führen alle 
Kinder an zwei Tagen einen Antigen-Test und an einem 
Tag einen PCR-Spültest durch. Auch die Lehrpersonen 
müssen sich dreimal wöchentlich testen. Sollte die Stufe 
des niedrigen Risikos (risikoadjustierte 7-Tage-Inzidenz 
unter 100) nach dieser Sicherheitsphase bestehen blei-
ben, so sind die Selbsttests freiwillig. Bei mittlerem und 
hohem Risiko muss erneut getestet werden. Zur Zeit 
gibt es keinerlei Einschränkungen was den Unterricht 
und die außerschulischen Aktivitäten betrifft. Es besteht 
lediglich eine Mund-Nasen-Schutz-Pflicht außerhalb der 
Klassenräume. 
Im Sommer wurden 2 Klassen mit elektronischen Tafeln, 
sogenannten ActivPanels von Promethean mit einge-
bautem Beamer, ausgestattet. Diese können selbstver-
ständlich von allen Klassen verwendet werden.
Alle Kinder und Lehrerinnen der Schule freuen sich über 
einen „halbwegs normalen“ Start und über zahlreiche 
geplante Aktivitäten in diesem Schuljahr. Im Herbst ste-
hen die Projekttage der 4. Klasse in St. Pölten und Wan-
dertage aller Klassen in der näheren Umgebung am Pro-
gramm. (VD Sigrid Sallfert)

© Volksschule Baumgarten

Hallo, wir sind die 1a- Rabenklasse der Volksschule Jude-
nau- Baumgarten. Wir sind 19 fröhliche Kinder, die sich 
schon darauf freuen von unseren Lehrerinnen Monika 
Lampl und Lisa Kerschner viel Neues zu lernen. Beson-
ders gut gefällt uns unsere neue elektronische Tafel. Tat-
kräftig und liebevoll unterstützt werden wir in der Klasse 
außerdem von Tamara Gnadenberger. (Dipl.Päd. Monika 
Lampl)

Die Kinder der Drachenklasse (1b) haben sich schon in 
der Schule eingelebt. Ganz besonders toll finden wir un-
seren großen Schulgarten, wo wir jede große Pause ver-
bringen, turnen und spielen können. (Dipl. Päd. Susanne 
Stranzl)

© Volksschule Baumgarten

ROTHENSTEINER
ELEKTRO 

Wehrgasse 2
3441 Judenau
T: 0676 359 75 11
E: elektro@elrot.at

ROTHENSTEINER

INSTALLATIONEN

GERÄTESERVICE

ÜBERPRÜFUNGEN
ELEKTROANLAGEN 

www.elrot.at

Richard
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Senioren „Aktiv!“
Liebe Seniorinnen und Senioren!

Viele SeniorenInnen kamen zu unserem alljährlichen 
Grillnachmittag am 9. September. Bei herrlichstem Son-
nenschein genossen wir das hervorragende Buffet der 
Familie Bruckner. Nach zwei Monaten Sommerpause 
gab es viel zu plaudern. Wir gratulierten unseren Ge-
burtstagskindern und die Anmeldungen zu unserem 
September Ausflug ins Waldviertel wurden entgegenge-
nommen.

Hier unser Herbstprogramm:
7. Oktober Seniorennachmittag - 

mit dem Bäuerinnen Chor 
21. Oktober Wien Ausflug 

mit Mag. Andrea Maschke
4. November Seniorennachmittag  

18. November Ganslessen im GH Renner
2. Dezember Weihnachtsfeier

17. Dezember Besuch eines Adventmarktes

Alle Aktivitäten werden unter Einhaltung der 3G Rege-
lung durchgeführt!
Wir wünschen Euch einen schönen Herbst und würden 
uns freuen, wenn weitere SeniorenInnen unserer Ge-
meinde die Nachmittage besuchen oder an den Ausflü-
gen teilnehmen.

Eure Traute und Lore

Wir übernehmen Verantwortung

        für die Menschen in unserer Region.        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

facebook.com/rbtulln
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Endlich war es soweit, dass sich die Pfadfinderkinder 
wieder treffen konnten. Dafür haben sich die WiWö Lei-
terInnen Theresa, Ricky und Marianne einige spannen-
de Aktionstage zusammengestellt. Von Mittwoch, den 
11.8., bis Samstag, den 14.8., haben sich sieben Wichtel 
und sechs Wölflinge unter dem Motto „Als die Tiere den 
Wald verließen“ getroffen, um einige Abenteuer zu erle-
ben. Dabei durften die Kinder in die Rolle eines Waldtie-
res schlüpfen und mussten sich anstatt ihres gewohnten 
Lebensraums in der Nähe eines Bahngleises einen neu-
en, ruhigeren Platz suchen. Neben einem Stationenlauf 
durch den Ort, einer Bacherkundung, einer Walderkun-
dung am Auberg standen auch eine Ortserkundung der 
Stadt Tulln und ein Besuch der Garten Tulln mit einer 
anschließenden Tretbootfahrt am Programm. Den Ab-
schluss machte ein Radausflug nach Sieghartskirchen 
mit einer wohlverdienten Eisschleckerei. Die Kinder wa-
ren täglich mit großer Begeisterung und vollem Einsatz 
dabei. Leider konnten aufgrund der derzeitigen Corona-
situation keine Übernachtungen stattfinden. 

Pfadfinder

© Privat

© Privat

Am Samstag, den 21.8., wurden die WiWö zu ihrem 
ersten Nachtmarsch durch unseren Ort eingeladen. Die 
GuSp Leiter Stephan und Matthäus haben zum The-
ma „griechische Mythologie“ verschiedene Stationen 
ausgearbeitet. Da Zeus Corona hatte und das Olympi-
sche Feuer nicht bewachen konnte, wurde es von Ha-
des gelöscht. Der Götterbote Hermes hat einen Brief 
an die WiWö Kinder übermittelt und um Hilfe gebeten. 
So machten sich die Kinder sofort auf den Weg, um das 
Feuer wieder zu entfachen.

Quarantäne im Olymp

Darum mussten fünf Gruppen der Guides und Speer so-
wie der Wichtel und Wölflinge am 21. August Zeus und 
Hermes helfen, das von Hades gelöschte Olympische 
Feuer wieder zu entfachen. Auch eine Elterngruppe ent-
schied sich, die Rätsel der Sphinx zu lösen und Zeus ei-
nen Besuch abzustatten. 
Bei dieser ersten Aktion nach den Corona-Lockdowns 
mussten die Kinder und Jugendlichen insgesamt fünf 
rätselhafte Stationen absolvieren, um alle magischen 
Gegenstände aus der Unterwelt - dem Auberg - zu er-
halten. Mit diesen Gegenständen wurde anschließend 
das Feuer wieder entzündet. 

Die Gruppen legten hierbei zwischen 17 und 22 Uhr un-
gefähr 6 km zurück und mussten sich unter anderem 
durch die Weinranken des Dionysos schlagen und Hades 
in seinem Schloss - ein Weinkeller in der Kellergasse - ei-
nen Besuch abstatten. Die Pfadfindergruppe Freundorf-
Baumgarten freute sich über die zahlreiche Teilnahme 
und das schöne Zusammenkommen am Lagerfeuer 
nach einer langen Zeit ohne Aktionen.
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Kinderfußball

Hallo Sportfreunde!

Leider ist Corona hartnäckig und be-
reits wieder rasant im Vormarsch, 
sodass ein freier Kinderfußball für uns nicht einfach zu 
Händeln ist. Eintrittstest, 3G-Regeln, Registrierungs-
pflicht und Testnachweis für Kinder etc. dies ist nur in 
Vereinen mit den entsprechenden Voraussetzungen 
und Kapazitäten umzusetzen. Aus diesen Gründen wer-
den wir mit den frei zugänglichen Kinderfußball derzeit 
weiter aussetzen. Wir möchten jedoch darauf hinwei-
sen, dass der Fußallplatz frei zugänglich ist, sodass El-
tern mit Kindern jederzeit spielen können. Achtung! bei 
Benützung der Tore besteht die Kippgefahr, daher auf 
eigene Verantwortung achten. 

Mit jenen Kindern der Gemeinde, welche in der von uns 
betreuten Mannschaft des SV Viktoria Rust spielen, ha-
ben wir - sehr zur Freude der Jungs - das Training und 
die Durchführung der ersten Meisterschaftsspiele wie-
der aufgenommen. Zwei Meisterschaftsspiele haben wir 
bereits bestritten. In Maria Anzbach gab es nach einen 
0 : 3 Rückstand noch einen 6 : 3 Erfolg. In Langenrohr 
wurde ein 2 : 0 Sieg erspielt. 

Wir hoffen, dass die derzeitige Corona-Welle rasch vor-
beigeht und wir endlich eine normale Fußballsaison, mit 
uneingeschränkten Kinderfußball, aufnehmen können.

Mit sportlichen Grüßen Fritz Fassler

www.pittel.at
Pittel+Brausewetter

  Porschestraße 15, 3430 Tulln  Tel.: 050 828 - 3700 tulln@pittel.at

Die zweite Freiluftsaison auf dem neuen Standort des 
Tennisvereins in der Wehrgasse geht zu Ende. Wir lassen 
hier die abgelaufene Saison anhand von Zahlen Revue 
passieren.

2 Meistertitel: Kein Jahr ohne Titel in Judenau. Unse-
re Damen-Mannschaft holte sich im letzten Meister-
schaftsspiel mit einem Sieg den Titel und steigt somit in 
die Kreisliga C auf. Die Herrenmannschaft in der Landes-
liga C holte ebenfalls Platz eins und spielt nächste Saison 
eine Liga höher.  

8 Mannschaften mit 60 Spielerinnen und Spielern nah-
men an der Meisterschaft teil. 

25 Kinder: Das Feriencamp für Kinder und Jugendliche 
war heuer wieder gut besucht. Fünf Tage lang wur-
de Tennis gespielt.  Leichtathletik stand ebenso auf 
dem Programm wie Baden an einem nahegelegenen 
Schwimmteich. 

50 Youngsters nehmen regelmäßig am Kinder- und Ju-
gendtennis teil. 

130 Vollmitglieder weist der UTC Judenau im Moment 
auf.
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Das Feriencamp für Kinder war wieder ein voller Erfolg. 
25 Mädchen und Burschen nahmen daran teil. 

Die Freude unseres Damenteams über den Meistertitel 
war zu Recht riesengroß.

Das angepeilte Ziel „Aufstieg in die Landesliga B“ wur-
de von unserer ersten Herrenmannschaft eindrucksvoll 
erreicht.

© UTC Judenau

Österreichischer 
Kameradschaftsbund

Ortsverband Freundorf-Baumgarten

Am 26.08.2021 wurde mit der Hauptversammlung im 
Gasthaus RENNER der neue Vorstand des Kamerad-
schaftsbundes Ortsverband Freundorf- Baumgarten ein-
stimmig gewählt.

Das neue TEAM der Kameraden:
Obmann Ing Gerhard Mayerhofer
Obmann-Stv. Georg Reps
Schriftführer Gerhard Mayer
Schriftführer-Stv. Friedrich Seidl
Kassier Gerhard Brand
Kassier-Stv. Josef Lang-Muhr
Kommandant Georg Reps
Soldatenreferent Friedrich Schaffler
Beisitzer Helmut Albrecht, Johann Musser und Josef 
Kottik (Fähnrich)
Kassenprüfer Florian Guggenberger und Walter Schön

Als neuer Obmann darf ich mich kurz Vorstellen:
Nach der Höheren Technischen Ausbildung Flugtechnik 
in Wien wurde ich als Einjährig-Freiwilliger zum Solda-
ten an der Fla Waffen Truppenschule ausgebildet. Mein 
beruflicher Werdegang war in verschiedenen Verwen-
dungen in der Luftfahrt als Beamter beim Bundesminis-
terium für Landesverteidigung. Von 2002 bis zu meinem 
65. Lebensjahr war ich Leiter der FLIEGERWERFT 1 in 
Langenlebarn bei den Luftstreitkräften als Materialer-
haltungsbasis für die Hubschrauber BLACK HAWK, und 
KIOWA und das Flugzeug PILATUS PORTER sowie DROH-
NEN und elektronische Flugplatzüberwachungsanlagen. 
Nach der Wahl zum Obmann hoffe ich auf die Unterstüt-
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zung aller Mitglieder insbesondere auf die langjährige 
Erfahrung des Langzeitobmanns Georg Reps.

Die nächsten Ziele und Vorhaben:
• Neue Mitglieder gewinnen
• Innerhalb der Gemeinde Aktivitäten setzen die 

jedoch Pandemiebedingt derzeit sehr eingeschränkt 
sein werden.

• Unterstützen um die CORONA Impfmöglichkeiten 
zu nutzen

• Die Zusammenarbeit und Unterstützung des 
BUNDESHEERES forcieren.

• Sowie innerhalb der Gemeinde sozial tätig zu sein.

Ich bedanke mich für das Vertrauen bei der Wahl des 
neuen Vorstandes und hoffe bei den kommenden Akti-
vitäten auf die Unterstützung aller Mitglieder die zum 
guten Gelingen beitragen.

Mit Kameradschaftlichen Grüßen
Ing Gerhard Mayerhofer RgR iR

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft
Haben Sie schon an den 
Umstieg auf ein umweltfreund-
liches Heiz-System gedacht? 
Saubermacher übernimmt die 
Reinigung sowie Demontage 
Ihrer alten Ölheizung und berät Ihrer alten Ölheizung und berät Ihrer alten Ölheizung und berät 
Sie in sämtlichen Umwelt-Sie in sämtlichen Umwelt-Sie in sämtlichen Umwelt-
fragen (z. B. förderbar sind fragen (z. B. förderbar sind fragen (z. B. förderbar sind fragen (z. B. förderbar sind fragen (z. B. förderbar sind 
rd. 30% der Kosten).rd. 30% der Kosten).

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT! 
T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Einzigartige Gehölze für Blütenzauber, 
Fruchtgenuss und traumhaft buntes 
Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region 

Nur am Heckentag bekommst du über  
50 heimische Baum- und Straucharten  
wie zauberhafte Wildrosen-Raritäten, 
schmackhafte Dirndln oder wohlriechende 
Parfümierkirschen zu absoluten Top-Preisen.

Insekten retten und Klima schützen
Zwei Drittel unserer Nahrungspflanzen  
sind von der Bestäubung durch Insekten 
abhängig. Mit heimischen Pflanzen vom 
Heckentag unterstützt du unsere sum-
menden und nützlichen Bestäuber. Alle 
Wildgehölze sind obendrein lebendige  
CO2-Speicher, Luft- und Bodenverbesserer 
und spenden Schatten und Abkühlung in 
deinem Garten. Unsere regionale Produk- 
tion spart außerdem unzählige Transport- 
kilometer!

Geniale Obstsorten  
Ob Marillen, Äpfel, Zwetschken oder  
Kirschen, mit unseren eigens für den 
Heckentag produzierten einjährigen  
Obstveredelungen von Uraltsorten holst  
du dir puren Fruchtgenuss in den Garten.

Heckentag!
Heimische Powerpflanzen für deinen Garten
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Heckentag!
6. November 2021

Heuer NEU!
Das Angebot gilt wie gewohnt 
für ganz Niederösterreich und 
heuer neu auch für Wien und 
das Nordburgenland! 

 Online Bestellen
1. Sept. bis 14. Oktober

 Liefern lassen
Anfang bis Mitte November

 Abholen
Samstag, 6. November 

Informationen
www.heckentag.at
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NÖ Zivilschutzverband

Sicheres Wandern - 
10 Regeln für richtiges Verhalten

1. Vor jeder Tour müssen Bergerfahrung und körperliche 
Eignung aller Teilnehmer - Erwachsener und Kinder - ge-
prüft werden. Bergwandern verlangt oft Trittsicherheit 
und Schwindelfreiheit.

2. Jede Tour soll an Hand von Landkarten und Touren-
beschreibungen geplant werden. Auskünfte bei alpinen 
Vereinen (Ortskundigen, Bergführer, Hüttenwirten) ein-
holen.

3. Richtige Bekleidung wählen (vor allem festes Schuh-
werk mit griffiger Sohle, da das Wetter oft rasch um-
schlägt, Regen- und Kälteschutz nicht vergessen).

4. Vor dem Aufbruch Weg und Ziel der Tour sowie die 
voraussichtliche Rückkehrzeit deponieren (im Hotel, bei 
Freunden).

5. Das Tempo muss der Kondition des schwächsten Teil-
nehmers der Gruppe angepasst werden.

Niederösterreichischer Zivilschutzverband
 
 
 
 
 
 
 

3430 Tulln/Donau, Langenlebarner Straße 106
Tel: 02272/61820, Fax: DW 13
E-Mail: noezsv@noezsv.at
Web: www.noezsv.at 

Ihr Zivilschutzbeauftragter:

Johann Kramer
Tel: 02274/7434

E-Mail: kramer.johann@a1.net

6. Markierte Wege nicht verlassen. Vorsicht beim Bege-
hen von steilen Grashängen, vor allem bei Nässe (Be-
sonders gefährlich sind Querungen von Schneefeldern 
und Gletschern).

7. Steinschlaggefährdete Stellen möglichst rasch und 
ohne anzuhalten passieren.

8. Wenn das Wetter umschlägt oder der Weg zu schwie-
rig ist, umkehren. Das ist keine Schande, sondern ein 
Zeichen der Vernunft.

9. Bei einem Unfall Ruhe bewahren. Bergsteiger in Not 
geben innerhalb einer Minute sechsmal in regelmäßi-
gen Zwischenräumen ein Zeichen, hierauf eine Pause 
von einer Minute, worauf wieder das Zeichen sechsmal 
in der Minute gegeben wird und so fort - bis Antwort 
erfolgt. Die Antwort der Rettungsmannschaft: Sie geben 
innerhalb einer Minute dreimal in regelmäßigen Abstän-
den ein Zeichen.

10. Die Berge sind für alle da. Auf Sauberkeit zu achten, 
ist Pflicht. Abfälle mit ins Tal nehmen, Tier- und Pflan-
zenwelt schonen.

UNS GEHT’S

UM SIE

Generali sucht
Kundenbetreuer_innen

David Neger
Oberinspektor im Außendienst
M +43 676 8253 3250
david.neger@generali.com
generali.at/david.negerJETZT BEWERBEN!
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RETTET DAS KIND NÖ
Tel.: 02274 7844–0, info@rdk.at,
www.rettet-das-kind-noe.at

Unser neuer Spielplatz ist da!

Rund um Schloss Judenau entsteht ein großer neuer 
Spielbereich. Wie berichtet, gestalten wir das Freizeit-
gelände für die Kinder und Jugendlichen in unseren 
Wohngruppen um. Kinder, MitarbeiterInnen und Stu-
dentInnen der Landschaftsplanung waren in die coro-
nabedingt verlängerte Planungsphase einbezogen. Im 
Sommer konnte der Bau endlich starten. Wir freuen uns, 
dass seit Anfang September der erste Teil fertiggestellt 
und bespielbar ist. Die Kinder beobachteten den Bau-
fortschritt genau und konnten - als der Spielplatz immer 
mehr Form annahm - kaum erwarten, die Spielstationen 
endlich auszuprobieren.

Der zweite Teil unseres Spielplatzprojekts soll im kom-
menden Jahr realisiert werden. Wir bedanken uns herz-
lich bei den SpenderInnen, die dieses Projekt unterstützt 
haben und freuen uns nach wie vor über Unterstützung. 
Spendenkonten: 
Erste Bank: IBAN - AT30 2011 1222 1358 2400
Kennwort: Spielplatz JuVis

© Rettet das Kind NÖ

Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Tulln
Rudolfstraße 7

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8:00 – 17:00 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center Tulln!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplus: Highspeed Internet, TV, Telefonie
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie
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Liebe Leserin, lieber Leser,

heute gibt es von „Tut gut“ ein besonders Angebot für 
unsere jüngeren GemeindebürgerInnen. Wie schon in 
anderen Bezirken bewährt, können nun auch im Tullner 
Bezirk die „Frühen Hilfen“ in Anspruch genommen wer-
den. Dieses Angebot richtet sich an alle Erziehenden, bei 
denen das jüngste Kind zwischen 0 und 3 Jahre alt ist. 

GUT, MIT MEINEN
SORGEN NICHT

ALLEIN ZU SEIN!
Gestaltet sich Ihr Familienleben mit den kleinen Kindern 
herausfordernd?  Sind Sie schwanger und haben viele Fragen? 

„Netzwerk Familie“ unterstützt werdende Eltern und Familien 

mit Kindern im Alter von 0 bis 3 Jahren in den Bezirken Krems,

St. Pölten und Tulln. Wir bieten kostenfreie und vertrauliche 
Begleitung und Information!
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Beginnend mit der Schwangerschaft können nieder-
schwellige und unentgeltliche Beratungen in Anspruch 
genommen werden. Die MitarbeiterInnen kommen auf 
Wunsch auch direkt ins Haus und bieten Hilfe bei Unsi-
cherheiten im Umgang mit Babys und Kindern an. 
Viele Faktoren begünstigen Verunsicherungen im Be-
reich Kindererziehung – Einflüsse über die Medien, Al-
leinerziehung, die eigene Berufstätigkeit und die der 
Großeltern, …
Die „Frühen Hilfen“ möchten so rasch wie möglich hel-
fen. Oft ist es nur eine kleine Schraube, an der erfolg-
reich gedreht werden kann und das Zusammenleben mit 
den Kindern wird wieder Qualitätszeit für die Familie. 
Nützen Sie diese Möglichkeit für sich und Ihre Familie!

Einen schönen Herbst wünscht Ihnen
GR Mag. Petra Hiesinger
Arbeitskreisleiterin Tut gut
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W O H N P A R K
TULLNERFELD

Mieten
im Grünen.

Höchste Lebensqualität, nur elf
Zugminuten von Wien entfernt!

Ab Winter 2021/2022 stehen Ihnen in 
unserem neu errichteten Wohnpark 
Tullnerfeld in Pixendorf Traum-
wohnungen mit 30 bis 94 m2

Wohnfläche zur Verfügung – und
das bereits ab € 382,-* Bruttomiete.

wohnpark-tullnerfeld.at*inkl. Betriebskosten

Region Tullnerfeld sucht auf 
Social-Media die Tullnerfelder 
und Tullnerfelderinnen
12 Gemeinden haben sich zum Verein „Region Tullner-
feld“ zusammengeschlossen. Ziel ist es die Kraft der Ge-
meinsamkeit zu nutzen und die gemeinsame Identität 
zu stärken. Jetzt startet der Verein auch auf den Social-
Media Plattformen „facebook“ und „instagram“ durch 
und lädt alle Tullnerfelder und Tullnerfelderinnen ein, 
die Marke „Region Tullnerfeld“ zu stärken.

„Mit dem Profilbild-Rahmen können sich nun alle stol-
zen Tullnerfelder und Tullnerfelderinnen auf Facebook 
mit dem Wasserzeichen „I bin a Tullnerfelder/in – I steh‘ 
drauf“ mit der Region identifizieren und zeigen, wie 
schön es ist, im wunderschönen Tullnerfeld zu leben“, 
so Obmann LAbg. Bernhard Heinreichsberger. 

So funktioniert‘s:
• das persönliche Facebook-Profil aufrufen
• auf „Profilbild aktualisieren“ klicken
• auf „Rahmen verwenden“ klicken
• ins Suchfeld „Region Tullnerfeld“ eingeben
• & den gemeinsamen Fotorahmen der Region 

für das eigene Profilbild verwenden

Social-Media-Posting:
Du bist aus dem Tullnerfeld? Dann zeig allen dass du 
drauf stehst, dass du aus dem Tullnerfeld kommst und 
verwende für dein Profilfoto unser gemeinsames Tull-
nerfeld-Design! Wir freuen uns auf dein Foto mit den 
Hashtags: #tullnerfeld #regiontullnerfeld 
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Klimaanlagen -  Klimaanlagenservice
Kühlanlagen für Gewerbe & Industrie
Wasserkühlung -  Sonderkälteanlagen

Strassfeld 5 - 3441 Freundorf - Tel.:02274/44109 - office@kustec.at - www.kustec.at

c o o l i n g  p o w e r

Im Rahmen eines Festaktes wurde am 19. September 
das neuen Mannschaftstransportfahrzeug der FF Jude-
nau gesegnet. Im Zuge der Feier wurden auch zahlreiche 
Ehrungen und Auszeichnungen vergeben und Dr. Micha-
el Kaiblinger wurde die Florianiplakette, die höchste 
Auszeichnung für Nichtfeuerwehrmitglieder, verliehen. 
Dr. Kaiblinger hatte im Zuge der Corona-Impfung über 
200 Freiwillige Feuerwehrmitglieder geimpft und so ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Sicherheit in unserer Ge-
meinde geleistet.

Fahrzeugsegnung 
in Judenau

Als Fahrzeugpatin fungierte Romana Pfiel und in Vertre-
tung von LHF Johanna Mikl Leitner würdigte LAbg. Chris-
toph Kaufmann die Arbeit der Florianijünger.
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Der Kulturausschuss der
Marktgemeinde Judenau-Baumgarten
präsentiert:

Manfred Antonius Distel

Wann: 22.10.2021 um 19:00 Uhr
Wo: GH Bruckner, 3441 Baumgarten
Eintritt: € 20,--/ unter 16 Jahren € 10,--
unter 12 Jahren freier Eintritt

Es gilt die 3 G- Regelung.
Etwaige zukünftige Beschränkungen vorbehalten.
Information: Rudolf Rziha, rudolfrziha@hotmail.com, 0664/2254734

Lachen ist die beste Medizin!
Manfred A. Distel, aufgewachsen im Tullnerfeld, 
begeistert seit über 25 Jahren sein Publikum mit 
seinen Kabarettprogrammen.

Besonders Heinz Erhardt hat es ihm angetan. 
Schon seit der Kindheit hat Distel die Sketches 
auswendig gelernt und zur Freude der Familie und 
Freunde vorgetragen.

Bis heute verzaubert er mit seinem Charme und feinem Humor mit 
Programmen von Heinz Erhardt aber auch mit Anekdoten, Geschichten 
und Gedichten verschiedener Kabarettisten der 50er und 60er Jahre wie 
Trude Marzik und Otto Schenk.
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„Gemeinde-MINIs“

 

Kreuzworträtsel 
Erkennst du alle Bilder? Schreibe sie in die zugehörigen Kästchen! 

 
 
 
 
 

Wir gratulieren …

... zum 80. Geburtstag

Herzlich willkommen …

... zur Goldenen Hochzeit

Maria und Josef Leirer, Baumgarten
Renate und Rudolf Reither, Judenau
Renate und Robert Raschbacher, Baumgarten
Helga und Wolfgang Furtner, Judenau

... zur Diamantenen Hochzeit

Franziska und Rupert Artner, Baumgarten

... zur Eisernen Hochzeit

Maria und Johann Hauser, Judenau

Greta Rothensteiner 
in Judenau

Magdalena Luisa 
Aigelsreiter in Judenau

Wir trauern um 
unsere Toten …

 Anna Havelka, Baumgarten
 Andrea Ursula Blanck, Judenau
 Martin Dworschak, Judenau
 Ernestine Schmid, Judenau
 Alma Masic, Judenau
 Leopoldine Henninger, Baumgarten
 Magdalena Mahl, Freundorf
 Franz Henninger, Baumgarten

Lorenz Seidler in Freundorf

Josef Selenz aus Baumgarten

Josef Schmutzer aus Judenau (ohne Foto)

Viktor Hengenius aus Judenau (ohne Foto)

Florian Baumühlner in Judenau (ohne Foto)
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„Gemeinde-MINIs“

 

Kreuzworträtsel 
Erkennst du alle Bilder? Schreibe sie in die zugehörigen Kästchen! 

 
 
 
 
 

„Gemeinde-MINIs“

 

Kreuzworträtsel 
Erkennst du alle Bilder? Schreibe sie in die zugehörigen Kästchen! 

 
 
 
 
 



Termine

Veranstaltungen:
07.10. 15:00 Seniorennachmittag, Gasthaus Bruckner
22.10. 19:00 Kabarettabend - mit Manfred Antonius Distel, Gasthaus Bruckner
26.10. 14:00 Wandertag am Auberg
04.11. 15:00 Seniorennachmittag, Gasthaus Bruckner
12.11 Weihnachten bei uns - Eröffnung, KRAMER&KRAMER
13.11. 14:00 Kulturtage, Volksschule Baumgarten
13.11. 19:00 Bunter Abend, Gasthaus Bruckner
14.11. 09:00 Kulturtage, Volksschule Baumgarten
20.11. 14:00 Mistelzweigverkauf, ÖKB Freundorf-Baumgarten
ab 20. 11. Weihnachtsmarkt, Raschbacher Metalltechnik Feiertags u. jedes Wochenende bis 22.12.
26.11. 18:00 Adventpunsch, Kapelle Zöfing
06.10. 19:30 Volkstanzfest, Gasthaus Bruckner
02.12. 15:00 Seniorennachmittag u. Weihnachtsfeier, Gasthaus Bruckner
03.12. 18:00 Adventpunsch, Kapelle Zöfing
10.12. 18:00 Adventpunsch, Kapelle Zöfing
17.12. 18:00 Adventpunsch, Kapelle Zöfing

Gottesdienste & kirchliche Termine:
30.09. 18:00 Kochen biblischer Köstlichkeiten, Pfarrhof Judenau
03.10. 09:30 Familienmesse, Pfarrkirche Freundorf
21.10. 18:00 Bibelrunde; Pfarrhof Freundorf
24.10. 09:30 Weltmissionssonntag mit Pralinenverkauf, Freundorf und Judenau
30.10. 09:00 Frühstück für Trauernde, Pfarrhof Freundorf
01.11. 09:30 Allerheiligen Gottesdienst mit Gräbersegnung, Pfarrkirche Freundorf

14:00 Gräbersegnung, Pfarrkirche Baumgarten
09:30 Allerheiligen Hochamt, Pfarrkirche Judenau
14:00 Gräbersegnung und Gefallenengedenken, Pfarrkirche Judenau

14.11. 09:30 Elisabethmesse, Pfarrkirche Judenau
21.11. 14:00 Seniorennachmittag, Feuerwehrhaus Freundorf
27.11. 09:00 Frühstück für Trauernde, Pfarrhof Freundorf
27.11. 16:00 Adventkranzweihe, Schloßplatz
28.11. 09:30 Familienmesse mit Adventkranzweihe, Pfarrkirche Freundorf
05.12. 09:30 Familienmesse mit Nikolausauftritt, Pfarrkirche Judenau

Bei den Gottesdiensten kann es zu Zeitverschiebungen kommen. Aktuelle Informationen finden Sie in den 
Schaukästen oder auf der Homepage: http://pfarre.kirche.at/sieghartskirchen

MUSSER
24.9. bis 10.10.

Flachbergstraße
Freundorf

0650 / 520 27 67
täglich ab 11:00

MUSSER
22.10. bis 7.11.

Flachbergstraße
Freundorf

0650 / 520 27 67
täglich ab 11:00

MUSSER
26.11. bis 12.12.

Flachbergstraße
Freundorf

0650 / 520 27 67
täglich ab 11:00

PFIEL
22.10. bis 7.11.

Wienerwaldstr. 19
Judenau

02274 / 7904
täglich ab 15:00

GUGERELL
8.10. bis 24.10.

Bachstraße 12
Baumgarten

0650 / 403 74 50
täglich ab 11:00

H E U R I G E N   für Sie geöffnet:

Wir weisen darauf hin, dass die Termine aufgrund der aktuellen Situation jederzeit geändert, 
verschoben oder abgesagt werden könnten. Im Zweifelsfall kontaktieren Sie bitte den Veranstalter.




